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Herren Bezirksliga Mitte

TTC Zaisenhausen : SG-Hambrücken/Weiher 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

TTC Zaisenhausen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Mitte auf

Auch dank Jonas Liebhauser, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Zaisenhausen das
Heimspiel gegen SG-Hambrücken/Weiher in der Herren Bezirksliga Mitte mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Timo Bartsch den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Es dauerte eine Weile, bis Maier / Liebhauser ihr 3:2 gegen Schwegler
/ Krämer unter Dach und Fach hatten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und
2 verließ Bartsch / Dierich in ihrem Doppel gegen Taschler / Kacar etwas die Form und am Ende
mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Das Doppel zwischen Rebel /
Willert und Fuchs / Wirth endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Ohne Satzgewinn für Tobias Maier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sebastian
Schwegler. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonas Liebhauser und Jan
Taschler beendet, das Jonas Liebhauser letztendlich gewann. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte
Timo Bartsch seinen Gegner Marius Krämer beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war
ein souveräner Sieg. Passende spielerische Mittel hatte Daniel Rebel letztlich parat, um sich gegen
Nebojsa Kacar durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausreichend spielerische Mittel
hatte danach Daniel Dierich letztlich an der Hand, um Jonas Wirth zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 10:12, 11:7, 4:11, 11:7, 11:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Michel Willert und Udo Fuchs den letzten Ballwechsel spielten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Recht kurzen Prozess machte
Tobias Maier beim 3:0 mit Jan Taschler und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Jonas Liebhauser und Sebastian Schwegler, das Jonas Liebhauser letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Timo Bartsch konnte wenig später einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Nebojsa Kacar beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Zaisenhausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfB Adersbach am 10.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team SG-Hambrücken/Weiher wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
09.12.2022 gegen den TV Eppingen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC Zaisenhausen

Doppel: Maier / Liebhauser 1:0, Bartsch / Dierich 0:1, Rebel / Willert 0:1 
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Einzel: T. Maier 1:1, J. Liebhauser 2:0, T. Bartsch 2:0, D. Rebel 1:0, D. Dierich 1:0, M. Willert 1:0 
 SG-Hambrücken/Weiher

Doppel: Taschler / Kacar 1:0, Schwegler / Krämer 0:1, Fuchs / Wirth 1:0 
Einzel: J. Taschler 0:2, S. Schwegler 1:1, N. Kacar 0:2, M. Krämer 0:1, U. Fuchs 0:1, J. Wirth 0:1


